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10  resumé

Das Thema meiner Bakalauerratstudie sind die historischnen Denkmäler der Gemeinde Dolní Lukavice. Ich bemühte mich um eine detaillierte historische Darstellung der Denkmäler und konträr ihren augenblicklichen Zustand. 

Die Gemeinde wird das erste Mal im Jahre 1216 erwähnt, damals in den Händen der Herrn von Lukavice. 

Im 16. Jahrhundert wurde erstmalig der Herrenhof erwähnt, welcher von den Rittern „ Lukavský z Řeneč“ bewohnt wurde. Man nimmt an, dass genau auf diesem Platz der mitlerweile „schäbigen Festung“ 1708 das Barockschloss erbaut wurde( von Baumeister J. Auguston im Auftrag von Graf Morzin. Von dieser Zeit an, ist das Schloss das dominanteste Denkmal von Dolní Lukavice. Vorrangig hat dazu das Wirken von Joseph Haydn, damals als Kappelmeister, beigetragen. 

Seit dem Jahre 1993 werden in Dolní Lukavice die Haydn Festspiele ausgetragen, welche für die Gemeinde eine grosse kulturelle Bereicherung sind. 

Ausser dem  Schloss bietet Dolni Lukavice noch weitere Denkmäler, nämlich das ehemalige Brauhaus am Schloss, den grossräumigen Schlosspark und die St. Peter und Paul Kirche.

Leider sind diese Denkmäler in einem sehr schlechten Zustand und hätten eine Rekonstruktion nötig, um den idyllischen Charakter der Gemeinde hervorzuheben.
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